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Hanigk, H. & Kaltenbach, Th. (1981): Bemerkenswerte Lepidopterenfunde aus dem 
Schwarzwald (Südwestdeutschland). — Mitt. Pollichia, 69:195—199, Bad Dürkheim/ 
Pfalz.

Auf einer lepidopterologischen Sammelreise durch den Schwarzwald im Frühjahr 1980 
wurden einige interessante Schmetterlinge nachgewiesen. So fanden wir im Schlüchttal den 
Spanner Menophra abruptaria Thunberg, der für Baden-Württemberg als ausgestorben 
gemeldet ist. Neben ihm werden vom gleichen Biotop noch weitere Schmetterlinge aufge
führt. Außerdem wird über wichtige Micropterigiden-Funde im Schwarzwald berichtet: 
Micropterix osthelderi Heath ist für neu für Baden-Württemberg; die bisher nur in einem 
Exemplar (Paratypus) aus Deutschland bekannte M. australis Heath wurde erneut gefunden.

Abstract

Hanigk, H. & Kaltenbach, Th. (1981): Bemerkenswerte Lepidopterenfunde aus dem 
Schwarzwald (Südwestdeutschland) [Outstanding Lepidoptera in the Black Forest 
(Southwest-Germany)]. — Mitt Pollichia, 69: 195—199, Bad Dürkheim/Pfalz.

During a lepidopterological collection trip through the black forest in spring 1980 some 
interesting lepidoptera were identified. In the Schlüchttal we could find the Geometrid Moth 
Menophra abruptaria Thunberg, which is said to be extinct in Baden-Württemberg. Some 
other species from the same habitat are recorded. Moreover we found some important 
Micropterididae in different places: Micropterix osthelderi Heath new for Baden-Württemberg 
and M. australis Neath hitherto known in Germany only from one example.

Résumé

Hanigk, H. & Kaltenbach, Th. (1981): Bemerkenswerte Lepidopterenfunde aus dem 
Schwarzwald (Südwestdeutschland) [Découvertes des lépidoptères notables dans la 
Forêt Noire (S. O. de l’Allemagne)]. — Mitt. Pollichia, 69:195—199, Bad Dürkheim/ 
Pfalz.

L’ors d’un voyage lépidoptérologique dans la Forêt Noire au printemps 1980 on a attrapé 
quelques papillons intéressants. Nous avons recueilli dans la vallée de Schlücht le géometride 
Menophra abruptaria Thunberg, une espèce considérée comme étant disparue dans le Baden- 
Württemberg. A côté de cette espèce, les auteurs énumèrent d’autres papillons de ce biotop. 
De plus ils ont rapporté d’importantes découvertes de Micropterigidae de la Forêt Noire: 
Micropterix osthelderi Heath est nouveau pour le BadenWürttemberg; jusqu’à présent on a 
trouvé seulement un unique exemplaire de M. australis Heath en Allemagne et les auteurs ont 
à nouveau recueilli cette espèce.
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Im Frühjahr 1980 wurde von den Autoren eine kleine lepidopterologische 
Sammelreise im Auftrag der Landessammlungen für Naturkunde Karlsruhe durch 
den Schwarzwald durchgeführt. Obwohl es für diese Zeit (Ende Mai) noch recht kühl 
war und die gesamte Witterungslage extrem ungünstig war, konnten doch einige 
interessante Falter nachgewiesen werden. Bei der Nomenklatur der Macrolepidop- 
teren haben wir uns nach Leraut (1980) gerichtet.

So wurde im Schlüchttal 1 Exemplar des Spanners M enophra abruptaria  
Thunberg (Lederbrauner Fliederspanner) (Abb. 1) gefunden. Dieses Tier wird in der 
„Roten Liste” der in Baden-Württemberg gefährdeten Schmetterlingsarten (Macro- 
lepidoptera) (Ebert & Falkner, 1978) unter der Gattungsbezeichnung H em erophila  
geführt und mit dem Gefährdungsgrad A. 1.1 (Ausgestorben oder verschollen) 
bewertet. Auf Grund unseres Fundes muß diese Art auf den Gefährdungsgrad A. 1.2 
(Vom Aussterben bedroht) zurückgestuft werden.
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Abb. 1: M en oph ra  a b ru p ta r ia  Thunberg 33 mm Spannweite; cf.

An diesem hervorragenden Biotop wurden von uns außerdem noch folgende 
Arten festgestellt:

E clip topera  sila cea ta  D enis & Schiffermüller; H yriom ena im plu via ta  D enis & 
Schiffermüller; P areulype berberata  D enis & Schiffermüller; P erizom a a ffm ita ta  
Stephens; A sth en a  a lb u la ta  Hufnagel; P lag o d isp u lvera ria  Linnaeus; Selenia den taria  
Fabricius; O dontopera  b id en ta ta  Clerck; L om ograph a b im acu la ta  Fabricius; Peridea  
anceps G oeze; M yth im n a sicu la  scirp i D uponchel.

Herr A. Biebinger, der diesen Biotop mehrmals besammelte, stellte uns freund
licherweise seine Artenliste zur Verfügung:
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Dahlica triquetrella H übner; Taleporia tubulosa Retzius; Psyche casta Pallas; 
Epichnopterix plumella D enis & Schiffermüller; Apatura iris L innaeus (A.3 
Gefährdet); Malacosoma neustria Linnaeus; Ochropacha duplaris Linnaeus; 
Geometra papilionaria L innaeus; Hydriomena furcata T hunberg; Chloroclystis v-ata 
H aworth;

Discoloxia blomeri Curtis (A.4 Potentiell gefährdet); Abraxas sylvata Scopoli; 
Itamewauaria Linnaeus; Ourapteryxsambucaria L innaeus\Ectropis bistortata G oeze; 
Cabera pusaria L innaeus; Gnophos pullatus D enis & Schiffermüller (A.4); Odon- 
tosia carmelita E sper (A.3); Arctornis l-nigrum O. F. M üller; Lymantria monacha 
L innaeus (A.3); Dysauxes ancilla Linnaeus (A.3); Agrotis exclamationis Linnaeus; 
Chersotis multangula H übner; Anaplectoides prasina D enis & Schiffermüller; 
Polia nebulosa H ufnagel; Brachylomia viminalis Fabricius; Euplexia lucipara 
Linnaeus; Oligia versicolor B orkhausen; Hoplodrina respersa D enis & 
Schiffermüller; Atypha pulmonaris E sper; Lithocodia pygarga H ufnagel; Abrostola 
triplasia Linnaeus; Laspeyria flexula D enis & Schiffermüller.

Herr B iebinger konnte also an diesem Biotop auch einige in der „Roten Liste” 
aufgeführten Falter nachweisen. Das spricht für die Schutzbedürftigkeit des Biotops. 
Der Landesanstalt für Umweltschutz Baden-Württemberg liegen bereits Unterlagen 
über dieses Gebiet vor. Herr Dr. U. G länzer stellte uns freundlicherweise bereit
willig die Akten zur Verfügung. Bei den Unterlagen war ein Erhebungsbogen zur 
Kartierung, in dem die Arbeitsgruppe G. E bert noch weitere Arten der „Roten Liste” 
aufführt:

Papilio machaon Linnaeus (A.3); Strymonidia w-album Knoch (A.4); Tetheellafluc- 
tuosa H übner (A.4); Callimorpha quadripunctaria Poda (A.3); Amphipyra perflua 
Fabricius (A.2 Stark gefährdet); Hoplodrina superstes Ochsenheimer (A.3); Euchalcia 
variabilis Piller & M itterpacher (A.4); Syngrapha interrogationis Linnaeus (A.3).

Außer im Schlüchttal fanden wir noch an anderen Fangplätzen Falter, die auf der 
„Roten Liste” stehen:
Illmühle im Steinatal: Anticlea derivata D enis & Schiffermüller (A.3)
Langes Tal bei Jungnau: Hamearis lucina Linnaeus (A.3).

In unmittelbarer Nähe des letztgenannten Biotops fingen wir 1 Männchen von 
Micropterix osthelderi H eath, einen Kleinschmetterling, der für die Fauna von 
Baden-Württemberg noch nicht nachgewiesen worden ist. Die Identität wurde 
durch eine Genitaluntersuchung (GU KLTB 67) zweifelsfrei geklärt. Die Eigenstän
digkeit dieser Art wurde erst 1975 von J. H eath erkannt. Aus seiner Arbeit geht 
hervor, daß die Arten des sogenannten „ammanella-Komplexes” über viele Jahre 
hinweg von mehreren Autoren unter verschiedenen falschen Namen geführt 
wurden. So nennen auch ältere Autoren von Faunenlisten über den Raum Baden- 
Württemberg die Micropterigiden dieser Verwandtschaft unter falschen Namen:

Steudel & H ofmann (1882): M. anderschella H errich-Schäfer

Diese Art wurde von H eath (1975) synonym zu M. schaefferi H eath gestellt. Die in 
der Sammlung von Steudel & H ofmann (Staatliches Museum für Naturkunde Stutt
gart, Zweigstelle Ludwigsburg) befindlichen Tiere wurden von uns als zu dieser Art 
gehörig erkannt.

Reutti (1898): M. anderschella H errich-Schäfer

Für diese Angabe gilt das gleiche wie für die Tiere der Steudel- & H ofmann- 
Sammlung.
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Linnack (1955): M. ammanella H übner

Der Name M. ammanella H übner wurde jedoch von H eath (1975) als synonym zu 
M. aureatella Scopoli erkannt. L inack gibt D old als Gewährsmann für die 
Meldungen vom Kaiserstuhl an. Diese Tiere der DoLD-Sammlung wurden von uns 
als zu M. schaefferi H eath gehörig erkannt.

W örz (1958): M. ammanella H übner

Bei den von W örz gesammelten Faltern (Staatliches Museum für Naturkunde 
Stuttgart, Zweigstelle Ludwigsburg) handelt es sich wiederum um M. schaefferi 
H eath.

Micropterix osthelderi H eath wird in der Urbeschreibung (H eath, 1975) innerhalb 
Deutschlands für Bayern und Hessen angegeben. Die Gesamtverbreitung der Art 
erstreckt sich über Österreich, Schweiz, Deutschland, Polen und Dänemark (H eath, 
1975; Razowski, 1975; Karsholt & N ielsen, 1978).

Daß die Flora und Fauna zum Zeitpunkt unserer kleinen Reise noch nicht zeit
gemäß entwickelt war, zeigte uns auch die Tatsache, daß wir sogar noch Ende Mai 
weitere Micropterigidenarten in zum Teil größerer Anzahl sammelten. Besonders 
erwähnenswert ist dabei der Fund von M. australis H eath, zusammen mit M. schaef
feri H eath und M. tunbergella Fabricius. M. australis H eath (H eath, im Druck) wurde 
in Deutschland bisher nur in einem Exemplar gesammelt (Paratypus o71; Schwarz
wald, Wutachschlucht, 23.5.1950, H. G. A msel; GP J. H eath N o. 145). Der von uns 
bei Sulz/Aistaig gefundene Falter (cf; GU KLTB 68) wurde durch Vergleich mit dem 
Paratypus (in Coli. A msel, LNK) eindeutig als M. australis H eath determiniert. Herr 
R. H errmann brachte uns eine weitere Micropterigide, die er am 21.4.1980 im 
Höllental (Baden) gefangen hatte. Dieses Tier erwies sich ebenfalls als M. australis 
H eath (ö*; GU KLTB 73).
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